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Seit 2003 ermittelt die Great Place to Work 
Deutschland GmbH, Köln, alljährlich 
„Deutschlands beste Arbeitgeber” – ein 
Titel, mit dem sich Unternehmen im Wett-
bewerb um Fachkräfte gerne schmücken. 
Denn das Gütesiegel „Great Place to 
Work” steht „für eine Arbeitsplatzkultur, die 
in hohem Maß von Vertrauen, Stolz und 
Teamgeist geprägt ist sowie für eine nach-
haltig mitarbeiterorientierte Personal- und 
Führungsarbeit der Unternehmen”. Und 
solche „weichen Faktoren” werden in 
einem Umfeld des demografischen Wan-
dels, in dem die „Ressource” Mitarbeiter 
knapper wird, immer wichtiger. Auch ist 
es nicht auszuschließen, dass ein solches 
Gütesiegel auch von Kunden registriert 
wird. Denn wer mit seinen Mitarbeitern fair 
umgeht, dem unterstellt man vermutlich 
eher, dies auch mit den Kunden zu tun.  

Mitarbeiter

Deutschlands beste Arbeitgeber: Volkswagen Financial Services an der Spitze

Im Ranking der 100 besten Arbeitgeber 
Deutschlands ist die Branche der Finanz-
dienstleister in diesem Jahr gut vertreten: 
Neun der 100 Sieger gehören der Branche 
an. Und mit der Volkswagen Financial Ser-
vices AG, Braunschweig, belegt sogar ein 
Finanzdienstleister den Spitzenplatz. Für 
das Unternehmen ist das bereits der zwei-
te Sieg. Schon 2012 hatten die Braun-
schweiger an der Tabellenspitze gelegen. 
In diesem Jahr kommt für den Finanz-
dienstleister des VW-Konzerns noch eine 
zweite Auszeichnung hinzu: ein Sonder-
preis für herausragende Leistungen im 
Bereich Gesundheitsförderung.

In der Größenklasse der Unternehmen mit 
2 100 bis 5 000 Mitarbeitern belegt die 
ING-Diba zum ersten Mal den zweiten 
Platz. Und in der Klasse zwischen 501 

und 2001 Beschäftigten kann sich die 
Sparda-Bank München einen Rang in der 
Spitzengruppe sichern (Platz fünf). Über-
haupt ist die Genossenschaftsorganisation 
im Ranking der Top 100 gut vertreten: Fünf 
der insgesamt neun Finanzdienstleister in 
dieser Spitzengruppe, die in diesem Jahr 
das Siegel tragen dürfen, sind der genos-
senschaftlichen Finanzgruppe zuzurech-
nen. Neben der bereits genannten Sparda-
Bank München sind das die Raiffeisenbank 
im Allgäuer Land eG, Altusried, die R+V 
Betriebskrankenkasse, Wiesbaden, die 
Teambank AG, Nürnberg, und die Volks-
bank Mittelhessen eG, Gießen. Für die 
Sparkassenorganisation hat die Sparkasse 
in Bremen AG, Bremen, eine Auszeichnung 
ergattert. Und auch der Baufinanzierungs-
Vermittler Interhyp AG, München, findet sich 
unter den Ausgezeichneten.  Red. 




